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Zl.10.009/95;"'4/1978 

,Beantwortu.ng 

49-f'1fAB 
1978-08- 0 1 

" zu.(g'12/,J" 

der Anfrage der AbgeordnetenDr. PELIKf...N und Genossen , 
a:n den B"u.:ndesminisiiorfür soziale VerYlal tung, betreffend 
Beiräte, Kommissionen, Projektgiuppen,l'Tr. 1972!J. " 

In Beantworiiung der Anfrage beehre ich mich folgendes mi tzu­

teilen: 

I .ALLGEIViEINES : . , 

'Im ersten Absatz der Anfrage wird nach den· y,on d§p_~~~E.­
p1inisteE~.E. eingesetzten Beiräten. KOlmnissionen und Projekt­

gruppen gefragt. Ich habe daher in die Beautwortu.."'1g Beiräte J 

die aufgrund von gesetzlichen Bestimmungen errichtet vrurden f 

nicht aufgenommen. 

", 11. SOZIAT}TEHSICH~RUNG: .. ... ....... _-_ ........ ----.....,;..;. 

ß~ 1 bis 7 t keine Bemerkungen 

Zu 8 und a· 
~ 

A. Ich habe im .Jahre 1976 eine Enquete über die finanzielle 

Lage der sozialen Krrulkenversicherl~lgeinberufene Zu 

dieser Enquete 1 die in Form von Arbei.tsgeSI)rächen in der 

Zeit zwischen dem 10.12.1976 und clem23. 3 .1977 unter meinem 

Vcrsitzbzw.Ul"1.ter dem Vorsitz eines von mi!' beauftr~gten 

Beamten des Ressorts abgewickelt" wurde, habenu..'1."ter and.erem 

die gesetzlichen InteressenvE:rtretu.T.!..gen, die mit ]'ragen des 

Krankenanstal tenwesens befaßten GebietskörperschaftenlUld. 

sonstige1.1 S:pi ta.lserhal ter sowie der Hauptverband der öster-
. ", b S . ~ '. '), , .. 1-:' " - , ' 

re1:Cl1~SC J.e1':1. oz]a..L vers1cüeru.ngs:crager l.eLl.neXl.'11Cr entsendet, 
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Die von dieser Enquete 'erarbeiteten Entscheidungshilf'en 
haben, soweit sie den gesetzlichen .Aufgabenbereich des Bu.n· ... 

desministeriu.llls für soziale Ver·rvaltung beriihren, ihren Nie-­

derschla.g im lNesentlich::m .. berei ts im B1.u'ldesgesetz vom 

13 .. 12.1977 r BGB1~Nr. 648 (Sozia.J,versichsrungs--Xnderu..-().gsge­
setz) ,ge:fu.:ndsl1. 

B. Der Nationalrat hat mit Entschließung vom 13.12.1976 zur 

32. Novelle zum ft.ßVG (181 d-er BeD.a.gon, 7/A tmd 388 der 

Bei.lagen) die Bl.t.."'1desregierung aufgefordert 1 die du.rch die Re­

form des }!'amilienrechtes notwendigwerdend.en. lillpassu~lge!1 im 

Bereiche d.es SoziaJ.versichertL11.gs- u.nd Versorgungsrechtes sowie 
des Pensionsrechtes des Bundes unter Mitwirkung von Ver-­

tretern der Parla.mentsklubs zu prn:fenund<lem 1Jatio!::aJ..rat 

die entsprechenden Regierungsvorlagen zuzu.le:i.ten. 

Aufgnmd dieser Allfforder~1g habe ich am 16. I,leber 1977 eine 

Enquete tiber die Auswirkungen der Fami.lienrechtsreform auf 

das Sozial- '..l.nd. Arbeitsrecht abgehalten. Im Zuge dieser 

Enquete, die unter der Teilnah!l1e von Delegierten der gesetz-

. lichen 11iteressenvertretungen, der in dieser Sache befaljten 

Gebietskörperschaften 'und einiger Inst;i tut ionen der poli­

tischen Pa.rteien stattfand, ~vurden vier ~4.rbei tskreise ein-­
gerichtet .. 

Was die bisherigen Ergebnisse der Beratungen in diesen A:.r>.­

beitskreisen anbelangt, so verweise ich auf die Ausführungen 
in meiner Beant1jvortung der Anfrage der Abgeordnetey:.. ]}.c.HU .. · 

BINEK, Dr~ SCHWIlflli1ER, Dro KOHn~.IER, Dr. HAUSER und Genossen, 

betreffend die Ergebni.sse der Enquete vom 16.2. 1977 über die 

durch die Reform des Fzmilienrechtes l1otYl'9ndiggewordEnen 

sozialrechtlichen Anpassungen (NI' .. 156C/tJ). Hjnzufügen 

möchte ich noch, daf3 der Arbei tskn~j.s !f Arbei.tslosmrver-· 

sicherctngs- und SondertIDterstiitz"'.x.ngsgesetz"., wie ;.:n di.E:'ser 

Anfragebeaniiwortu.ng angekünd.ig.JG, 8.In.17. 2. 1978 eine '1'iei tere 

Si.lGZl.l. ... ·lg abgehal ton lL11d dabei beschlossen hat, du:rch die Ar:­

bei tsäm.ter eine Un.tersucl:ru21g troer die Einkünfte di:?X' /~.r-: 

beitslos8ng\91c1bez~Leher Ulld ihrer Angeh(:i.1:'igendu2~chzuf'iJ.1u·c.::"J.. 
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Was die weitere Aktivität der Arbeitskreise anbelangt, so 

ist zu bemerken, daß diese weitgehend von dem Fortscl'J.!'i tt 
der im Arbeitskreis "Sozialversicherung" beha:i:ldelten Fragen 
abhängt" Im Hinblick auf die gesellschafts-~ sozial- und 
finanzpolitische Bedeutung der Übertragung des, partner-

. schaftsrechtlichen Gedankens auf das Hinterbliebenenrecht 
in der Sozialversicherung~ steht aie Tätigkeit dieses Ar­
beitskreises im Mittelpunkt? Das dort erzielte Ergebnis 
wird weitestgehend die von den übrigen J...rbeitskreisen aus­
zuarbeitenden Vorschläge beeinflussen" Angesichts der UID­

fassenden Bedeutung der im Arbeitskreis "Sozialversicherung" 
zu erarbeitenden Lösungsmodellefür die künftige Entwick­
lung des gesamten Sozialrechtes können konkrete Ergebnisse 
in absehbarer Zeit~ insbesondere vor den nächsten Wahlen 
zum Nationalrat, nicht erwartet werdeno 

Zu 10, bis. 12: keine Bemerkungen 

1110 SOZIALHILFE~ 
t t 

.Zu 1 und 2: ke ine Bemerk;ungen 

Zu 3.2 8 und 9 ~ 
A. Im Rahmen einer im Feber 1977 durchgeführten Enquete über 

die Auswirk~.ngen der Reform .des Familienrechtes auf das 
Sozialversicherungs- p Versor.gungs- und Pensionsrecht vvurde 
für den Bereich des Versorgungsrechtes ein AI'bei tskreis ein­
gerichteto Die von diesem Arbeitskreis erstatteten Vor­
schläge haben in Novellen zum Kriegsopferversorgungsge­
setz" Heeresversorgungsgesetz und Opferfürsorgegesetz vom 

17. November 1977 Berücksichtigung gefunden. 

B. Am 25.1" 1978 fand in der Kammer für Arbeiter und '.Aiiges·telltc 
,. 

'Wien" , die Enquete der Bundesregierung "Kampf gegen die 
Armut" statt 0 Aufgrund dieser Enqu~te w..l.rden drei Arbei ts-· 
kreise im Rahmen des Progr8lnms "Kampf gegen die Armut" 
eingerichtet. 
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C. Weiters vvu.rde die ArbeitsgemeinschaftttGeschützteWerk­

stätten" - gemeinsam mit den Bu...."'1desländern·gegründet • 

• Zp. 4 und 1 0..:. 

A. Das 

des 

die 

die 

Timing des Arbeitskreises "Auswirkungen der Reform 

Familienrechtes auf das Versorgungsrecht V9 ist durch 

Entwicklung des Familienr.echtes und im Hj.nblick auf 

enge Verlmüpfung des Versorgungsrechtes mit dem So-
zial vers i cherungsre cht auch von den Maßnahmen auf dem ,Ge­

biete der Sozialversicherung bestimmt .. 

B. Den drei Arbeitskreisen im Rahmen des PrograTIUIls "Kampf' 

gegen die Armut" wurde für die Vorlage ers"'cerErgebnis~sie 

der Termin Anfang 1979 gesetzt .. 

Co Der Arbeitsgemeinschaft "Geschützte Werkstättenn wu:rdfen 

keine Fristen gestel1to 

Zu 6: 

A .. Dr. Lec)Ilore Bettelheim 
O'IAH .. Robert Blau 

RA Dr.. Friedrich Fenzl 

ahs.jur. Richard Kel1J:1er 
Mag. Alfred Moravec 

Dr. RUdolfSchuberth 

Anton Stanek 

Dr. Hanns Waas 

(ÖAKT) 
(Arb .gem. d.XZ"';V:e'tb~» 

(Österr" RA-Kanmrelrt[~» 

(BK d.gew"W.") 
( __ 11__ ) 

(Präs .. K. d .Lw .IC, i(rst;e~r, .. » 
~ ZO d. Kri egs'opf:elr'v • 
Osterr. ) 

(öGB) 

B. Die Teilnehmer der drei Arbeitskreise sind der Beil-aga ;zU 

entne'hmen .. 

Co Neu..11. beamtete Sozialreferenten der Länder öderderenVelr­

treter und ein Vertreter des Hauptverbandes der Öst·er.re:ichi: .... 

schen Sozialversicherungsträger (zumeist Dir .. Dro Wol-fr) 

ß~ 7~ Eine EntschädigUng ist nicht vorgesehen .. 

~~, 5;2 .. 11 ~d 12,: keine Bemerkungen 

IV. ,ALI..GEJViEINE SOZIALPOLITIK UND ARBEITSRECHT:' 
J I ~~_'"C"ee OcEA =0-"''''1'_ 'ill 

Zu· 1: keine --
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Zu 2: -
!:.: .. ~O~~l!!.~.~sio~~ ~ur YOE~.re.i~~~E . ..l~odi:t~~~2? des,_;?!,.=. 

beitsrechtes 
lIi .. a ...... 1WioO_ r 

Die Kommission zur Vorbere~"tung der Kodifiltation des p..Tbeits .... 

rechtes hat ihre Beratun.gen tiber das Indivi dual arb e itsrecht 

fortgesetzt.. Die Beratungem über d.ie Rech'tswirku...1'1gen des 

Arbeitsverhältnisses sind zur Gänze, die Berat1.U1gen· Uber die 

Been.digung des Arbeitsverhaltnisses bis auf wenige Fragen 

abgeschlossen. 

Aufgrt:md der Beratungsergebnisse der Kommission 'N'.lrde vom 

Bundesmirüsteriu .. "n für soziale Verwal tu:rlg der Ent'Nurf eines 

Entgeltsicheru:ngsgesetzes ausgee.rbeitet, der sich derzeit 

im Begutacht\mgsverf'3,hren tlefinde-fj .. 

!3.. ,~·p"!3 .. EJ.ch~~ ,...;ll..!..ii:r: !:~_tgrf1!t!.l\tu.o.J~ i t,~l.e .. ft.p.ß1c:.lf~h.2j. .!~ 
der Frauen deo Beirates für ,Arbeitsmarlttuolitik 
~ .......... .....----.~,.... ._............... ...... • ................ _:::....It_ • 

#b,e. i ~.slq:e.i.§.L AU,sy!.tr1~!lß'.§'2l...9-.E}: F~r~1i~!l.re chj; sre,f 0 rrn 
auf das .liroei tsrecht 

,t.--...... ..-. ~A~_ 0 

Der im Rahmen des Beirates f'Ur JI..rbei-!:;s:r.lark"~poli tik e;rrichtete 

Ausschuß IV für a:rbeitsmarktpolitische Angelegenheiten der 
Frauen, dessen Vorsitz.bei der Leiterin der Fachabteilung 

für Frauenfragen liegt, hat sich seit 1976 gemäß dem gesetz­

lichen Ao.ftrag mit den Problemen der Besserstelllli1.gderF::cauen 

im Beruf "beschäftigt •. Als ein wesentlicher Ansatzpunkt für 

eine solcha Besserstell1L1'lg wird international wie nationa1 

die Überwindung des geschlechtsspez,ifisc:h geteilten Arbeits­

marktes angeseheno Aus diesem Gr1..md haben sich die flIitglieder 

und EX1181'ten des Ausschusses IV entschlossen J eine lwnr;~<r­
t:i.erte Aktion zur Ü"De:t'windung d~s geschleclltsspezifisch ge··· 

teilten Arbeitsmarktes zu beginnen" ZielgruppsYl der Bemü­

hUi':1gen waren: 
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* Schüler, Eltern(vereine); 

* Lehrer~ Schullaufbatm- und Stu.dienberater; 

.* Gewerkschaftsfunktiolläre, insbesondere Betriebsrä.te jener 
Branchen, in denen tradi tionelJ.wenigThlädchen einen' Lehr-
beruf. ergreifen; . . 

'* Arbeitgeber, Lehrlingsstellen der Hanlleskan11aern. 

Als ]'olge der Beratu .... YJ.gen und Bemüh'1.mgen \'vurden vom Bu...'1des.." 

ministerium für soziale Verwalh.mg u..nd von der ltrbei tsmarkt­

-Il'erwal tung bisher fo1gende Aktionen gesetzt: 

* Herausgabe eines Posters fU.r Schülerinnen des Polytech­
nischer.;. Lehrganges 

~. Behandlung des ~Chemas in zentralen und regiona1en Publi­
.kationEm der Arbeitsmarktverwaltung scw:Le in Publik-rela··· 
tions-Artikeln für die Arbeitsmarl:"!iverwal tung 

*. Beratung e1es Gegenstandes in verschiedenen Gremien der 
Arbei-csmarktverwal tung zur S etzu.ng spezifischer i\1af3na]:l .. men 

* Durchsicht und Überarbeit",mg des Schulungsmater:ials für' . 
die Bediensteten der Ar'bei tsmarktverwal tl.,U1g auf diskrimi­
nierende Forn:ulieru.ngen Uber die Berufstä:t}gkeit der PralA.~ 
Beseitig .. .:mg darin vorkommender rollenspezif'ischer Beru.fs­
vorstel1vJlgen 

* Integration der Dienste der Arbe i tsmarkt'verwal tung (keine 
nach dem Geschlecht getrennte Beratung und Vermi ttl.mg von 
Lehrstellen) . 

* EillSe"hzung eires kr'bei tskreises der Leiter der Landesar·· 
bei tsärnter zur Überprü.fung der konkreten Möglicrikei ten 

d 1{1....::J ,.~ •• -, ''T.l • • :h .p er _ oru.er .. mg von dlaucnen lYl l.lonlerueru .... en 
* Besondere Berii.cksichtigc.ng von Mädchen bei der Erstellt'mg 

von Richtlinien fUr- die investi ve Förderlmg zusätzlicher 
Ausbildungsplätze 

~. Die .Arbei tsämter berr.\Ühen sich.. vor allem ven grö13eren Be­
trieben in der IiIetallindustrie Zusagen fUr die Aufnahme 

von Mädchen zu erhalten 

* . Ausarbe.i tu:n.gvon Richtlj.nien zur Berücksichtigung der 
österreichiscl'*8n Verhältnisse betreff'end die Chancengleich­
hai t un.cl. Gleichbehandl1.mg eier 'berufstätigen }I'rauen, be­
-Greffend CJie F'amilienrechtsreform u.äcbei del~ Eigtll).ngs·~ 

, J .. -J" 't . tt 1. (~. -, ~... ) erK _arung von l n-cerrJ.c_~ S!ln e n . 0CttU.LOuc.ner 

1917/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)6 von 19

www.parlament.gv.at



, ... 

7· 

* Befassu..."'lg der Arbe i tnehmerschutzkommissionen mj.t der Re­
Visi<?n der ~rugendbeschäft igungsbeschränk0ngen, besonders 
im Hlnblick auf ein breiteres Berufsspektrum fUr Mäd.chen 

* Wissenschaftliche Fu,n.diertmg der Verbreiteru."'1g des Be­
rllfssp€~ktr'.1msfü:r Mädchen durch 

a) Beteiligung an der ITugendstt~die 1976 mit speziellen 

Fragen über die Einstellung zur Erlernung bzw. Aus­

'Ü.bung von.. tecJmischei1 Berufen curchMädchen 

b) Fö:rc1eY'lJ .. ng einer groß t:-!,ngelagten und von der ... <\rbei ter­

kammer angeregten Stud:Le des Österr. Instituts für 

Berufsbildungsforschung über d.ie Möglichkeiten und 

Hindernisse' für ~üädchen in at"..sgewähltEm Lehrberufen, 

. die bisher den Mädchen v€!l'schlossen waren (Metallsektor ) • 

Zu 3: --
A. Es besteht die im Jahre 1967 eingesetzte, im Jahre 1972 

umgestaltete Kormnission zur Vorbereitll.ng der Kodifilration 

das Arbeitsrechtes, der als.ressortfremde Personen Ver­
treter der Wissenschaft, der Interessenvertretu..~g der 

Arbeitgeber und Arbeitnehmer sowie ad persone.m bestellte 
i\1i tglj.eder angehören .. 

B. Ausschuß IV für Cl..Tbei tsmarktpolitischeAngelegoIlheiten 
der Frauen .. 

Der Arbeitskreis: tt Auswirh-u..:ngen der }ilamilienrechtsrefonr. 

auf' das .Arbei tsrecht n viV.rds im Mal. 1977 errichtet. 

Zu. 4: 
... , ........ ,,;t 

A. Für die Beendigung d.er Beratungen -tIbel" e:Lnt; Koclifilta"tion deB 

Ar'bei tsrechtes 'tlUrc1sn. der Kommission keine konkreten. .~eerm.i.ne 
gesetz"c. Es soJJ.. jedoch versucht werden, in einemül"ler­
schauba:r'en Zeitraum Z'tl }~rgebnissenzu. gela.ngen.~ 
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'. B .. Der Ausschuß IV' fUr arbe i tsmarlctnoli tische Angelegen-... '. 

hei ten der Prau.en hat im Jahre 1977 3 Si-tZ1ulgel1 und 

1978 bisher 2 Sitzungen abgehalten" 
Die Beratungen werden gemä.ß dem Gesetzesauftrag lau.-

fond weitergefür.u-t .. 

Der ArbeitsIcreis tf Auswirkungen der:B'arnilienrechiisreform 

auf da.s Arbe i tsrechtHtagt;e i.m t.Tahre 1977 zweimal. 

Im Ma.i 1978 wurde die letz,te Sitzung abgehaltene 

Ein abschließender Bericht U.berdie Beratungen ist. ,in 

Vorberei ttm,g~ 

Zu 5: --
A. Für das J.a.1u' ·1977 vJUrde fU.I" die Kormnission zur Vorbereitung 

der Kodifikation des Arbf;i tsrech·tes für ihre Arbeiten ein 

Betrag von S 2710598,- aufgewende·~ 0 FÜJ:~ 1978 s'tehtein 

Budgetrahmen von S 595.000,- zur Verf'ügwlg. 

Bo Weder dem Ausschuß IV für arbeitsmarl{tpoli tische _I\ngelegen­

heiten der l?rauen noch d.em Arbeitskrej.s AuswirkLmgen der 

Familienrechtsreform auf das Arbeitsrecht steht ein. Bud-

getrahmen zur VerfUgu,ng 0 

A. Ur. Karl Alber 

Dr. Jürgen Berger 
Univ.Prof. Dr.Franz Bydlinski 

J'1r'. Josef' Cerny 

Dr· • F'ra.nz Dung1 

Univ e Prof. DDr. Hans JI'loretta 
Walte!' Geunert 

" ... 

Dr. Gerhard Heinrich 

Kurt Hemmer 

Dr. Herbert Kinzel 
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l'räs.Hon.Prof. Dr. Edwin Loebenstein 
Dr. FerClinand Maly 
Univ. Prof 0 Dro Theo Mayer-Maly 
Dr. Martin Mayr 
Dir. Rat Dr. Walter Meinhart 
Dr. Karl Mosburger 
D!',. Friedrich Noszek 

Abg. z .. NR Herbert Pal'lsi (enthoben 1977) 
HermaJ:ln Peter 
Dr. Helfried Rainer 
Uni v • Prof. Dr 0 Gerhard S cr .. l1orr 

Dr. R1.Ä.dolf Schuberth 
Univ .. Prof. Dro Walter Schwarz 
Univ.Prof'. Dr. KeIl SpielbUchler 
Univ. Prof. Dr. Rudolf Strasser 
Univ. Prof. Dr. Theodor Tomendl 
Dr. Hanns Waas 
Drc Gerhard Weißenberg (seit 1976 als Bundesminister Vor­

sitzender der Kommission) 
Dr.. Gottfried Winkler 

B.,Ausschuß IV für arbeitsmarktpolitische Angelegenheiten, 
cl er :birau en 

LAbg. Franziska FAST 
Prof. Dr .. August~ JEDINA 
Abs. jur.. Ri chard l.""ELIJ'mR 

Dr. Chs.l"lotte KORt"ifEK 
Dr. Bdi th KRl!."'BS 

Dipl.Ingo Ottilie KREUZER 
Ab. z. riEt. lViaria 1v'[E;TZICER 

Dr. lVIargareteSCHWARZ 
Sekl'o Helge. STUBIANEK 
Abg.z*l\'U. Ottilie ROCEUS 
Itr.'. lVIichaela WEIN 
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Arbettskreis: Auswirkungen aep Familiellrechtsreform 

auf das Arbeitsrecht 

Dr. Wolfgang ADAlV!ETZ 

Dr. Rupert OOLI,INGER 

Dr. Pranz DJNG IJ 

Dr. Anton I~~CHY~ 

Han.s HERZO G 

Dr. Katharina YJWP}il 

Dr .. Ferdinand T!/IAJJY 

Herm8.nTI PETER 
Dr. Verena RICH~.rEH 

Dr. Rudolt SCHUBERTH 

D.r. Eva S CHWlffiZ-REGNER 

Zu 7: -...,. -

A. Bis einschließ:J-ich 1976 erhielten die Mitglieder der 
Kommission eine p~uschalierte ·Aufwandsentschädigemg von 

S 7' ~ 000,-. Seit 1977 erhalten sowohl Mitglieder als auch 

deren Vertreter eineAufwa.nasentschädi@lllg je nach j.hrer 

Teilnahme an. den Sitzungen und zwar S 500,-- pro Tag bzw. 

S 250,- pro halben Sitzungstag. ImJ~e1977 Wllrden 16 

.ganztägige Sitz1..mgen abgehalten •. Der stellvertretende 

Vors i tzend.e Univ. Prof .Dr .. RU.dolf Strasser erhält seit 

1. Jä.1111er 1976 eine monatl:l.che Aufwandsentschädigung VOll 

S 7.000,--. 

B. Die Mitglieder des .Arbeitskredses Ausvd.rkl-u"1.gen der 

Fa"1lilienrechtsreform auf das Arbeitsrecht erhalten keine 

l!.ntschädigtl.ng. 

Zu 8 bis 12: keine Bemerkungen ---
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ARjt;fgl(R!!"I.( .., 
EIerrn 
Dr. Em.merich 'rAT,OS 
~nstitut für Politikwisseuschaft 

Universitiitsstraße 11/7 
1.010 \.J i ~~ 

H,=rrn 
Dr. Herbert Leirer 

AIserstraße 27 
jOfiO 1-1 i ~ n 

~I'rn 
11iili-~e:['ialrat 
Dr·. .J o~ "rx Unger. 
BundesmL·: steriun für 
soziale Ver. Itnng 

.;im H a ü: 5 e 

Herrn 
Nag. Alfred :r1oravcl 
Bund e s,,:irtschaft skarnmer 

Stu.benring 12 
1010 \'1 i e n 

nerrn 
Ed~ar Schranz 
.\bgeordneter z. nationalrat 

SChiffamtsgasse 15 
jQ.20 .." i e n 

~"rn 
Dr ~erd Gruber 
Bundo~tsteriUI!l für 
ßoziale ~.~g 

im JI aus .~ 

Herrn 
Sektionschef 
Dr. Wolfgang Doleisch 

Karl Schweighofer-Gasse 8 
:1070 vI i e n 

i;lerrn 
Mil1:i,sterialrat 
Dr. 'J.osef Simecek 
Bundes~isterium für 
soziale ~ltung 

i~ Ha~~~ 

Fruu 
~nemarie ZDARSKY 

Billrothgasse 32 
8010 G r a z 

Herrn 
Ferdinrind Steiner 

Raimundgasse 16 
·8010 G r a z 

Herrn 
Dr. Klaus Pinl·;:as 

Vorgartenstraße 61/17 
'1200 i .. 1 i e n . 

Berufsverbund österr. 
Diplom-Sozialarbeiter - ~ 

Arbeitergasse 26 
1050 W i ~ n 

Frau 
Leopoläine Pohl 

Parkstraße 15 
8700 L ~ 0 ben 

Herrn 
Dr. Stefan Denk 
Caritas Eisenstadt 

st. Rochusstraße 21 
2000 . Eis en s t a d t 

Frau 
r-laria i:1etzker 
Abgeordnete z. Nationalrat 
Österr. Ge1l'rerkschaftsbund 

Hohenstaufengasse 10 
1010 Wie:l1:. 

~_ ... /.-=-----. 
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,. 

. ~ 

; 

Frau 
Dr. Christiane I1eyer~Bornsen 

Garnisorigasse 18/10/18 
1090 v! i e n 

Herrn 
Dipl.lng. Dr. Helmuth Schattovits 
Katholischer Femilienverband 
Österreichs 
Wollzeile 2' 
1010 vi i e !! 

Frau . 
Staatssekretär 
Elfriede Karl 
131L.'1deskanzlera .... at 

Ballhausplatz 2 
1014 vI i e n 

Frau 
Mag. Bachmayer 
Bund~sministerium für Finanzen 

Himmelpfortgasse2 - 8 
1015 Wie n 

_.~nT 
Hag~ans Steiner 
BundeSministerium für­
SOZiale~ltung 

im Hau 

.,"! 

... 

Herrn 
Werner Pürstinger 

'Arbeiterkammer für Niederösterr. 

v/indmühlgasse 28 
1060 Wie n 

Herrn 
Dr. Georg M. Busch 
Österr. Institut für 
v/irt schaft sf or schung 
Postfach 91 
1103 vI i ~ 

Herrn 
IJr. Josef Cer:ny 
Kammer fo Arbeiter Uo ~~gestellte 

Prinz Eugen-Straße 20 - 22 
1040 vi i e n 

Herrn 
Dr. Walter Tausch 
Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft 

im Hau s e 

Europäisches Zentrum für 
Ausbildung und Forschung auf 
dem Gebiet der sozialen 
\.Johlfahrt 

Berggasse 17 
1090 Wie n 

Frau 
Elfriede Sprinzel 
Österr. Volkshilfe 

Auerpergstraße 4 
1010 "I i e n 

Herrn " 
Dr. Ji'ritz Noszek _ 
Präsidentenkonferenz der 
Land\·lirtschaftskammern Österr. 
-Löwelstraße 12 
1010 .W i e n 

Herrn 
Ministerialsekretär 
Dr. Ludwig Schuoerth 
Bundesministeriuru für 
Bauten und Technik 

im Hau s e 

Herrn 
Generaldirektor-Stellvertreter 
Univ.Prof. Dr. Karl Hei~z Wolff 
Hauptverband der Österreichischen 
Sozialversicherungsträger 
Traungasse 14 -16 
1030 Wie n . 

Frau 
Dr. Luise Fornleitner 
Institut für Höher~ Studien 

'Richtergasse 4/10 
1070 W ie n 

< . ) '" 
, . 
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":' 

:"(t 

?r9U 
Dr. Krebs Edith 
K31nmer f. Arbeiter· u. ··Angestell te 

Prinz Eugen-Straße 20 - 22 
101.1-0 '1'1 ~~ 

~ __ errn 
Dr. Ferdinr:nd Iialy 
dsterr. Ge\'1erkschaftsbund 

3:ohenstaufene;asse 10·- 12 
1010 \11 i e n 

~rrIl 
SR'~."". H nee.J inz 11. l"1elas 
Bl'Ifs'\ ~ 

im H a u~ 
."--.... 

Herrn 
Oskar Ni·tsch 
Kamrn.er f. Arbeite!.' u. 1>.ngeste1:l te 

. Prinz Eugen-Straße. 20 - 22 
.1040 1:1 i e I! 

1~r~ 
vlllli~lrt Ehlers 
Bi'1fSV~ . 

im Hau ~ 
. -......, 

"li-rau 
D~(Üge. ~·lanecek 
BHfsV-·, ....... 

'-'-. - ." 
:L:r:l 11 a TI ~ 

" 

., 

." 
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., NJEITSJ(~Et.t ~ 
E\irrn 
Dr. Klaus Pinkas 

·.1Jörgartenntraße 61/17 
• "1200 ii i· ~ 

i Herrn 

.. , 

i 

j 
A ; 
) 
I 

:;)r.Johan...'1es Ranftl 
3undeskanzloramt - ·Abt. IV!7 

:iohenstaufengasse,; 
"; 01 0 ~'l i e n . 

:1crrn 
:r. Vinzenz Balogh 

,seilerstätte 14 
LJ020 IJ i n z 

J -_ 

i : ::€rrn 
.j .. ~;aG. ;.lfreä Haravel 
l 2: und em·,irt schaftskaI!l1ller 
I . 3tuben.rinp; 12 

~0"!O ':1 i e n 

:inrrn 
;'Jr. Pe::-dinsud Haly 
esterr. Gcwerksche.ftsbund 

~oh~nEt9ufEnGDDse 12 
1)10 ~ i en 

'.' 

Berufsverband Österreichischer 
Diplom-Sozialarbeiter 

Arbeitergasse 26 
1050 W i . e il 

Frau 
Dr. Edith Krebs 
Kammer f. Arbeiter u. Angestellte 

Prinz· E1.lgen-Straße 20 - 22 
10LlO 1:/ i e n 

Herrn 
Stefrin F.Karlstetter 

. Oberdar! 50 
2303 T h a 1 gnu 

Herrn 
Felix N. Bertram 

. Nibelungenga::;sc 1!IV·· 
1010 ~!l i E' n 

. . '::' ~-':"" 

Herrn 
Lconharc1 Treic.hl 

In der HolzbUnd1: 8/IT· 
6g00· H:r e·ge nz . 

.... " 

Herrn 
Dr. \-/olfc;ang Tri tremmel 
VereiniG~g Österr. Industrieller 

Schwarzenbergplatz 4 
1031 lti i e n 

,U 
Dr. 'sabeth Ne\.,erkla 
Bundesmin' .crium 
soziale Verwa 

im Hau s e 

Herrn 
Dr. Dimiter M. Hoffmann 
Europäisches Zentrum 

Berggasse 17 
1090 Wie n 

Herrn 
Peter ICre.nz 

Uaimundr;<lsse 16 
8010 G r a z 

Herrn 

" : 

Dr. KDroly Cserja:il 
Üsterr.· Institut für RaumplBnung 

l~ranz Josefs-Kei 27' 
1010 'vI i e n . 

.' .) . 

.~: 
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~ 

~ 
" , 
j 
l 

1 
i 

, ~ 

:.i'" " 
" 

'! 

\ 

.~ 

( 
L 

1 

'.. ,. 
'!lerrn 
.3R Dipl. Ing. AlfrcdKoh1bncher 
B!IDdes1{anzlt31'amt - Abt. IV /6 

HohenstaufenG6sse 3 
1010 Wie n " 

.iJnt der Burgenländischen 
Landesregierung 
Sozialreferat 

Schloß Esterhazy 
7000 Eis e, n s t a d t , 

Frau 
Dl'. Ingrid Frassine 
Institut für Stadtforschung 

:1ähringerstraße 6 - 8 
'·1C90 "i,: i e n 

::ommun:3.lwis'senschaftliches 
Jolmmentation.szehtrum ' 

'z.H.Herrn Dr. Helfried Bauer 

-,~nzer Straße 
,11L!0 Yl i e n 

. ?.el.'rn 
Jr. l.Jilfried· I-1ünd1 
::ammer f. Arbd tel' u. Angestellte 

?rinzEugen-Straße 20 '- 22 
10110 "".:1 i 'e n ' , 

Herrn 
'Dr. Rudo1f Schuberth 
Präsidentenkonferenz der 
Land ,·rirt schaft s k::;!!1Illcrn Ö st err. 

LÖ\-Iclstraße 12 
1910 \01 i e n 

Herrn'" 
Dip1.Ing. Christian Dauer 
Institut für empirische' 

, Sozialforschung 

·Pleischmarkt 3 ... 5 
1010 ' Wien ' 

Herrn 
Univ.Prof. Dr. Kurt Freisitzer 
Sozio~ogisches Institut 
Universität Graz 

"l'1ariengasse 24/2 
80;i?O G r a z 

Herrn 
Univ.Prof. Dr. r.Tatzncr 
Institut für Finanzwissenschaften 
Technische Universität 

Sei1erstätte 24 
1010 Wie n 

Herrn .. , 
'D:'. H,ümc$ Svloboöa 
Kammer f. Ar'oei ter u. An(;este1l te 

. Prinz EUGe!! -Straße 20 - 22 
10L~0 ~I i e n . . 

Frau 
Stalltsse kretiir 
Elfriede Karl 
Bundeskanzlerr.mt 

Ballhausplatz 2 
1,914 W ic n 

Herrn " 
Dkfln. Kurt Gr3.f 
Institut für Uil'tscha!ts!orschunc 

. Postfach 91 
1193 v[ i e n 

-yorn 
Nag. ans Steiner 
Bundes . isterium für 
soziale Ve ·ral tung 

im Hau 

T rrn 
f.1in· '"'terialrat 
Dr. GÜll" er Steineach 
Bundesmini~ rium für 
soziale, Veraal . {T, 

im Haus e 

Herrn 
Mag. Kar1 Dir.scl1pied 
Komro.er !. Arbeiter u. Angestellte 

Prinz . Eu~m -Straße 20 - 22 
10l l-Q H·~ e n 

. :.~.-

r 

, 
i 

" ," 
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i·-.·:;;:_··.:·;: 
]-:. ~"L,";·.-So~.;;ialnrboi tel' 

.<~.~.: ,!j~"0011jr.1{ 

; i.' cr::i f~::Ü on 
/",.j ion 
. ' ... - ...... _----

:;"_" .-.'.1 

i:: .: ;.:.~ Li:lOser 

. ·-:.~r.cr H:'uptstraßc 3 
~.: .' . S E. l:·~ 'b ur"" '0.1_ ••• ~ ... _ .... ___ ....... _, _____ ..I-l 

-d E (-: l~.r·!l 
Tt s:'dj n<lndNühlgaosner 

'1:':72 Scnandprf 75 

{ 

Hc:::'i~n 
Ohristion Pillwein 
Europli.ischc Koope:::·:::tivc Longo l'1oi 

Postfach J~17 
CH-4002' Baß e :~ -_._ .... 

Frau 
Narlics Suttorlrity 
Sozial beratung 

Am:r[;\SCl~otr:Jße 56/1 
§.().?_Q_~_Ll?__!~~_.J~ .l~_2!:....!UE 

Leitner 

.iILl!: 

" 

Herrn 
Dr. Gcrharti Silb'::2'b[l\!E;r 
Amt der HÖ.· L.-,ndcsroc;ierunG 

.Herrcng&.ssc /:1 
'191 i_I· _:"/ i-,-~.ll 

J?rau , 
SiCrid H~.ri.n.ell 
Soz.ial bE'I"atunr; 

'J 

Knisor Jo~ef-Straßc 13 
6()~_.1 n ·iL~:_o_·:.}~_s_.l~ 

':~ ~ 
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'd 

;: 

• 

, .. AIlJEI'l/kIiE1S .3 
c 

Herrn 
Friedrich Hager 
.... ~ 

Rnimundgasse '16 
80-10 G r a z 

Frau 
Gabriele Traxler 
Ge'.-:erkschaft Fers. Dienst 

, 
'J~~'ei tlstraP..e 3/3 
:1040 i:! i e n 

Frau 
i'lonibi Buchbergor 
SC-Z. Eilfs-:- u. Berritungsdienst 
der ~a~itBs Bocialie 

Binc1~rg(;GE;e 8/8 
1

r-·,;......... . .-, • 
',.J;.t." ;.;:l;~ n 

I'::crJ"'n.· 
r-:":'::;:'8 07> 0]. cl 
Ör::terr·eich.Lsche. 

llllcrs2101"'ßzt:r' .ße 
10--:0 ';1 i _ n 

Herrn 
j;'~~. Ra";])r. GuntP.l' I~i tz 
A:.:t der l;Ö. Landesregierung 

(i'JbJ'iclers traße5'~ 
22'10 n ö d ,1 i n r; 

Frau 
Dr. Haria Kammerlander 
Caritas Innsbruck 

Anton Rauch-Straße 8 b/29 a 
6020 I n'n s b r u c k 

Herrn 
f'lag. Roman Leitner' 
Institut für Soziologie 
Universität Linz 

l~045 Linz-Alt.'l:lof 

Frau 
Karol:1.ne Solar . 
,Osterr. Wohlfahrtsdienst 

. Kärntnerstraße 51 
1010 ,H i e n . , 

Frau 
Dr. }~lis8.beth Schilder 
Beviährungshilfe 

Alserstraßc 27 
1080 1,; i e l! 

Frau 
Dr. 1'1aria Vleiss-Tessbach 

,Hibelungenga-:::se 1 
'1010 ~'l i e n 

0-

Frau' 
Franziska I-Iachacek 
Caritas 

Trauttmnnnsdorffgasse 15 
1130 W i' e n 

Frau' 
f:lag. r-largi t Schol t'a 
Institut für Soziologie 
Universität Linz 

~5 Linz-Aup..2i, 

Frau 
flaria Szöllösi 
Volkshil'fe' \olien 

Pu1kaugasse 24 
1210 vi i e n 

Frau 
Prof. Ursu1e, Bauer 
Bundesakademie für Sozialarbeit 

Puchsbaur:Igasse 54/11 
1100 VI i e n 

Herrn 
Direktor Hans Franc 
Soziales Hilfswerk 

Lcdererr;::lsse 8 
,1080 \-J i e n" 

.~ 
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,4; 

"f. 

·, 

t' ~: ....... :';~~>:'~.~~~; ~, 
... !;. .... ~ 

.. 
Herrn 

'Dr. Herbert Leirer 

AIscrstraße 21 . 
1080 Wie n 

Herrn 
i-linisterialra-t 
Dr. 'Johann Unger 
B'llndesministerium für 
soziale V e !'1-: al tun{5 

iJnHa~ 

HerrJl 
ObcZ'senotsrat " 
Dr. Rerbert Drapalik 
I-laS; A-ct. '12 

ScnottenrinG 24 
1010 :., i e n 

F:!.~E\U 

;'i'H TIr'. El;L:r König 
Ant der l'IÖ. Landes!'cßierung 
:Blir-:> Landesrat Anna Körner 
r1inoritenpJ.atz8 
10'1 L~. ~:J i e n ' 

Herrn 
8nazierer 
Ciu'b-Ho::mdiknp 

::13ttgassc 96...; 98 
-1170 "vI i cn 

'. 

Herrn 
LUR. Dr.Hc!'bert Knapp 
Büro Landesrnt Josef Gruber 

Ilerrene;asse16 
8010 ,G r a z 

Frau 
Gertrude Dechant 

Pramergasse 9 
1092 '1,1 i e n 

Herrn 
Heinrich Schmid 

Greifenstcinerstraße29 
3423 St. JI.ndrä . 

Frau 
Dr. Karolinc Jundl 
Österr. Gesell2>chaft 
"Rettet dan Kind" 
Föhremleg l~ 
2000 Eis e n s t a d t 

Herrn 
Edgar Schranz 
Abgeordneten z. ~'l"ationalrat 

Schiffamtsgasse 15 
1020 \-! i e n 

. -.-: 

Berufsverband österr • 
Diplom-Sozialarbeiter 

Arbeitergasse 26 
1050' Wie n 

Frau 
Hedwig'Denkmayr 

Pramergasse 9 
1092 \oT i e n 

Frau 
Leopoldine Pohl 

'J 

Parkstrnße 15 
8700 L C 0 ben 

Frau 
Anncmarie ZClarf,ky 

Billrotbßasse 32 
8010 G r a z 

Herrn 
\>lorner beholz 

Bräuhauq;asse 2. 
3100 St.PBlten 

.~.~ '" 

"- . , 
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... ..".".~ ...••• - -oa , 

. .. 

, . I:., 

Herrn , 
TIr • Rudolf Schu'berth 
rr~isidentenkon:r:erenz c'J.er 
l.-o.ndwirt SChDft skammei'n österr. 

LÖ'.·:elst;raßc 12 
lQ1CL 'ti ~_~ 

lunt der BUl'[(mländischen 
Lende src[;ic:-..m g 
Sozialreforat 

S~hloß EsteT.haz-y 
7000 Eis e n s t a d t 

~\- ,..., ~ Steiner .. -.:~:-::. ~:"_""'. t"'''-'iU,il fnr -.;.:......... ~.., S ........... 
:Z','md c :=-:::'':''~~~'~W.lg 
::.ozia.i.e ."',...._ ~ 

;:r e 1"- s e ":-~l._.!.!... 

~crrn.. . . 
"'D(';. l~Er"!Jert !3pJ. tzer 
~l~cr~~ilegoheim Licsing 

?DI'chtoldndorferstraBe 6 
1C~ :.: ic n 

Herrn 
Sekr. Ernst Freisinger 
Kammer f. Arbeiter u. Angestellte. 

Prinz Engen-Straße 20 - 22 
101+0 H i e n 

Herrn 
Dr. BerrJ1D.rd Et z 
Kathol. Sozialakad€mie 

Schottcnrj.nG 35 
,}Cvl~ i e n 

Herrn 
1'laG. Gerhard Strohl'nei er 
Institut für Stndtforschung 

111ZL."'1l'ingcrstrnße6 - 8 
19}O 'vI :i. e n 

Herrn 
Dr. Ernst Kouba 
Verwaltungsakademie des Bundes 

.r·lauerba~b straße 't3 
11 LW VI i e n 

Frau 
Staatssekretär 
Elfriede Karl 
Bundeskanzleramt 

Bnllhausplatz 2 
'iO'll~ VI i e n 

Euron1.i.isches Zen:tru.::n rur 
Ausbildung; und Fo:::,schung auf 
äem Gebiet der sozio.len 
Hohlfahrt 

Berggasse 17 
1090 'vI i P. n 

}~hlers 

im H __ 

Herrn. 
Hag. Sch;:;.uel' 

Scharitzerstruße 5 
!±Q20 L1. n z 

.. ' 
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